
Ziel erreicht und bereits am 19. Juli die ersten vier Wohnblocks gerichtet. 
(Beifall.) Dabei möchte ich zur besonderen Ehre unserer Jugend er­
wähnen, daß sie ihren Wohnblock bereits am 15. Juli fertiggestellt hat. 
(Beifall.)

Gemeinsam haben wir an einem Werk des Friedens gearbeitet. Un­
sere Kollegen haben dieses noch einmal ausdrücklich durch ihre Unter­
schrift bekundet, die unser Oberbauleiter, Kollege Adelsberger, der 
Vorsitzende unseres Friedenskomitees, dem Präsidium des III. Partei­
tages der SED mit der Bitte überreichte, diese dem Großberliner Frie­
denskomitee zu übergeben. (Beifall.)

Genossen! Wir versprechen euch, den beschrittenen Weg fortzu­
setzen. Wir haben das Vertrauen zur Partei und zur Arbeiterklasse, 
daß sie diese Beschlüsse des III. Parteitages verwirklichen werde. Wir 
sind davon überzeugt, daß jeder Beschluß, den ihr faßt, getragen ist 
von einem großen Ziel: Alles für das Wohl der Werktätigen! Alles für 
den Sieg der Arbeiterklasse! (Lebhafter Beifall.)

Vorsitzender S ä g e b r e c h t  : Das Wort hat nunmehr ein Vertre­
ter der Delegation des Kabelwerkes Oberspree.

Vertreter der Delegation des K a b e l w e r k e s  O b e r s p r e e :  
Liebe Kolleginnen! Liebe Kollegen! Delegierte des III. Parteitages! Die 
Kollegen Bauarbeiter aus der Stalinallee haben aufgezeigt, was sie ge­
leistet haben, und wir freuen uns, daß einer der zerstörtesten Teile 
Berlins durch neue Arbeitsmethoden, die wir aus der Volksrepublik 
Polen übernehmen, schneller als bisher wiederaufgebaut werden kann. 
Wir freuen uns, daß wir als Vertreter des KWO dem III. Parteitag der 
SED 10000 Meter Installationsleitungen übergeben können (Beifall.), 
mit der Bitte, diese Leitungen für den Bau der Wohnhäuser in der 
Stalinallee zu verwenden. (Erneuter Beifall.)

Die Grüße der Belegschaft der KWO drücken sich einmal dadurch 
aus, daß Aktivisten, Arbeiter, Angestellte und technische Intelligenz 
hier als Delegation 4700 Werktätige vertreten. Unsere Leistungen im 
ersten Halbjahr 1950 sind mit die Voraussetzung für die Durchfüh­
rung und Verwirklichung des kommenden Fünfjahrplans, den wir 
aber nur erfüllen können, wenn auch wir in unserem Betrieb mehr als 
bisher das Bündnis zwischen der Arbeiterklasse und der Intelligenz 
festigen; denn nur beide gemeinsam werden den Plan erfüllen können.
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